
es
ts
te
ere
en
ten

ben

ibt

3

n

r n S D

r 21 Diſensag den 26 Januar 1096

A
Warum er zur Heirat trieb

Dichter haben es uns oft Acker en Wer zur
ee ſchreitet dem legen ſi etten um dieieder Man ſieht 5 zwar nicht aber nach

einiger Zeit ſo verſichern Kenner ſollen ſie
doch ziemlich drücken

üngſt aber ſchritt ein Bräutigam auf dem
Steinweg zum Standesamt Süd dem hatte man
eiſerne Ketten um die Hände gewunden Es war
ein eigenartiges Bild

Die Paſſanten blieben ſtehen als der ſeltſame
zug nahte Der Bräutigam mit gefeſſelten Hän
den neben ſich die Braut im blauen Koſtüm Ein
paar Trauzeugen und in recht greifbarer Nähe
wei handfeſte Schutzleute Sie waren zwar keine
Erauzeugen aber trotzdem hatte die örde ſie
für unentbehrlich h enn der Bräutigam
ein Unterſuchungsgefangener gilt als ein ganz
verwegener Ausreißer

Ne die Sache iſt ohne Fährlichkeiten vonſtatten
egangen der Standesbeamte hat die beiden Lieſenden L für Zeit und Ewigkeit
und man iſt vergnügt wieder hinausgeſchritten auf
die Straße mitten durch das Publikum das ſich
in Maſſen vor der Tür des Standesamtes poſtiert

atteß Die Stimmung war geteilt Die meiſten ur
teilten wohlwollend zumal über die Braut die
auch im Leid ihrem Schatz die Treue halte Aber
auch der Bräutigam bekam manches Lob daß er
ich trotz ſeines Mißgeſchicks nicht ſtören laſſe
ndern ſeiner Herzerkorenen ſeine Sorge zuwende
Inzwiſchen hat die Gerichtsverhandlung ſtatt

gefunden Sie machte offenbar warum der Bräu
tigam ſo ſtark auf Vermählung gedrängt hat Die
Braut war Hauptbelaſtungszeugin Als ſeine
Ehefrau konnte ſie das Zeugnis verweigern

Das hat ſie getan Der Erfolg war auf ſeiten
des Bräutigoms

Arbeit für die Feuerwehr
Sonnabend ver r die Feuerwehr

nach der Kleinen Ulrich p er n wo durch
Ueberheizen des Ofens Ruß in Brand geraten

war Die Gefahr war ſchnell beſeitigt
Am Nachmittag entſtand dann in der Schmied

ſtraße in einem Lagerſchuppen in dem ſich Holz
mehl befand ein Brand Wahrſcheinlich hatte
jemand mit einer brennenden Kerze den Schuppen
betreten Auch hier wurde das Feuer erſtickt ehe
es x Schaden angerichtet hatte

m Sonntag nachmittag geriet in der Deſſauer
Straße in einer Autohalle durch Ueberhitzen des
Ofens ein Balken in Brand Die Feuerwehr hatte
nur kurze Zeit zu tun

dem LandwirtGegen wurde ſie nſchaftlichen Jnſtitut in der dwigWucherer
große SchneeStraße gerufen Dort hingen

maſſen von der Dachrinne herab und bracht n
die Paſſanten in Gefahr Jn einſtündiger Arbeit
beſeitigte die Feuerwehr die drohenden Lawinen

Du gar
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ar e Packung An halt
CMenn wir dem Raucher unserer bekannten OVERSTOIT

zumuten sich in Zunft mit einer ganz
ihm zunächst ungeiohnten Packung

gen Arm bieten uvir ihm auch eine

Ein Hallorenſtübl

Der Verkehr r h werden Vom Ver
kehr wird das wirtſchaftliche Leben einer Stadt
ſtark beeinflußt und darum ſind es keine Luxus
ausgaben ſondern werbende Anlagen wenn die
Stadt 3 des Verkehrs Gelder aus
z r Fremdenzuſtrom muß möglichſt nach

e geleitet werden und Halle muß dafür ſorgen
daß ſich der Fremde wohl fühlt daß er einen guten
Eindruck von der Stadt erhält daß ihm das Be
ſondere das Halle bietet angenehm in der Er
innerung haftet Eine Zuſchrift die uns heute aus
unſerem Leſerkreiſe e will darauf aufmerk
ſam machen daß auf dieſem Gebiet noch manches
geſchehen kann

In dem etwas lang geratenen Schreiben des
Einſenders wird darauf hingewieſen daß man in
der ganzen Welt das Nürnberger Bratwurſtglöckle
das Rattenfängerhaus in Hameln die alte
Studentenkneipe Fink in Göttingen kenne Halle
müßte ſich auch etwas derartiges ſchaffen

Was kennt man von Halle überall in der Welt
Die Franckeſchen Stiftungen und die Halloren
Jn Nürnberg ſucht jeder Fremde das Bratwuxrſt
glöckle auf wo Hans Sachs ſeinen Abendſchoppen
trank der Einheimiſche geht nicht hin denn die
Würſitchen die ihm dort ſerviert werden bekommt
er an anderer Stelle zum gleichen Preis doppelt
ſo groß Und in Hameln geht jeder in das Ratten
fängercafé und ißt dort Ratten ein Gebäck das
in verſchiedenen Formen dargeboten wird Könnte
nicht le ſich von Stadtwegen ein Hallorenſtübl
einrichten

Keine Mieterhöhung im Februar
Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt zu

folge tritt mm der Berechnung der geſetzlichen
Miete für Februar gegenüber dem Vormonat
ketne Veränderung ein Es bleibt alſo bei dem
Januarſatz in Höhe von 84 bzw 80 v H

Drei Einbrüche in einer acht
Jn der vergangenen Nacht ſind in Halle nicht

weniger als drei Einbrüche verübt worden Jn
allen drei Fällen ſuchten die Diebe nach Geld die
Beute war aber nur gering Jn der Kaiſerapotheke
nahmen ſie 64 Mark mit ſonſt ließen ſie alles un
berührt Beim Jnſtallateur Pittag am Alten
Markt ließen ſie alles ſtehen und liegen und
gi da ſie kein Geld fanden ohne Beute
wieder fort

Die Spitzbuben ſuchten dann die Mohren
apotheke heim Hier fanden ſie fünf Mark in der
Kaſſe Da ſie aber reinliche Menſchen ſind ſteckten
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Eine Fnreçung aus

ſich

n rkn RECHNUNG
Die neue TabakAeuer hat bie 5 Pfg

belastet und ben Betrag ulcher flär TabakKuund Ver
packung übrig bleibt emeblich vervingerte

xchieöenen Verackungsarten die ten ürTabhaK S

uns Packung ungeſchr zu einander

rein

im Roten Turm
unſerem Leſerkreis

er Fremde der nach kommt frogtſchetich u den Halloren als den Trägern der
uralten halliſchen Stadtgeſchichte Gern würde er
ſeine Schritte nach einem Ort lenken wo ihm ein
Stück Hallorentradition geboten wird M
könnte die berühmten Soleier feilhalten alloren
wurſt Hallorenſalz von der alten alliſchen
Saline Hallorenſtrietzel Hallorenkuchen Das
r Hallorenſtübel könnte etwa im Roten

urm eingerichtet werden neben den Räumen
des ſtädtiſchen Verkehrsamtes Die Räume ließen
ſich mit alten Gegenſtänden aus der Geſchichte der
Halloren und der Stadt recht anziehend und inter
eſſant ausgeſtalten Halloren und eine Halloren
maid in ihren Trachten würden bedienen Und

hätte al Eigenartiges das die
rinnerung feſthaltenMan Vinbe nicht ein ſagt der Einſender daß

der Rote Turm dur 33 es Scha l ent
würdigt werde Die Umbauten des Roten Turms
ſind zu Läden benutzt Würſtchen d dort ſchon
verkauft worden und Jahre hi rch ehe die
unterirdiſche Bedürfnisanſtalt gebaut wurde hat
man ſie zu ſehr profanen Zwecken benutzt Der
Gedanke der Errichtung eines Hallorenſtübls dort
an hiſtoriſcher Stätte iſt jedenfalls wert daß ſich
die Bürgerſchaft damit beſchäftigt und daß vor
allem unſere ſtädtiſchen Behörden der Anregung
ihre Beachtung ſchenken

4

Wir llen hiermit die Bitte des Verfaſſersund ger Thema zum Für und Wider der
öffentlichen Beſprechung

Stückchen feine Seifedie Spitzbuben einige
und einige Flaſchen Eau de Cologne ein

Wo ſitzen die ſelßigſten Sparer

Jn der Deutſchen Sparkaſſenzeitung iſt eine
Statiſtik über die Spareinlagen nach dem Stand
vom Oktober 1925 enthalten welche den Einlage
beſtand o Kopf der Bevölkerung nach der
neueſten Volkszählung errechnet ernach be
tragen die Spareinlagen in den einzelnen Be
z n des Deutſchen Giro und Sparkaſſenverban

s auf einen Einwohner in Oſtmark 13,09 Mk
Pommern 22,62 Mk Brandenburg 21,95 Mk
Berlin 13,16 Mk Schleſien 14,42 S a
Anhalt 17 17 Mk Hannover 30,17 Mk

ſen
hein

provinz 35,87 Mk Weſtfalen 35,61 Mk Heſſen
Naſſau 22,23 Mk r adt 25,04 Mk
Baden 25,02 Mk en 12,19 Bayern 12,70
Mark Württemberg 22,67 Mk Reichsdurchſchnitt
21,59 Mk Hiernach ſteht an erſter Stelle das in
duſtriereiche Rheinland mit 35,87 Mk es r
Weſtfalen mit 35,61 Mk Hannover mit 30,17 Mk

bende gtark

v
J

e Blate

r Darmſtadt mit 25,04 und Baden mit 25,02

wetter ein Früh hatten wir noch draußen vor den
Toren der Stadt drei Grad im Jnnern zwei Grad
Kälte mittags dagegen ſchon drei Grad Wärme
Am Rhein gab es Wärmetemperaturen von fünf
Grad Süddeutſchland dagegen hatte noch Kälte
München maß morgens 8 Uhr 14 Grad Kälte
Oſtpreußen 10 Grad Kälte Dann aber drangen
Ströme warmer Luft ein und überall begann das

Tauwetter
Der jähe Umſchwung von ſtarker Kälte zu

lingsmäßiger Wärme hat von weuem
tungen daß die Ueberſchwemmungen ſich wi
holen könnten entſtehen laſſen aber bisher
keinerlei Gefahr vor Der Unterpegel an der
Trothaer Schleuſe verzeichnete heute früh 2,42 Mtr

Das iſt ſeit Sonnabend nur eine Steigerung von
etwa vier Zentimeter Und von auswärts wird
auch kein Hochwaſſer gemeldet

7

Von der Saaleſchiffahet
Aus Fachkreiſen wird uns mitgeteilt daß die

Gimritzer Schleuſe vom 1 bis3 März geſchloſſen werden ſoll aber alle acht
wird ſie dem Verkehr freigegeben um die
zwiſchen von Halle und Hambur
nen i indurchzulaſſen
verkehr alſo aufrechterhalten werden und die
an der Saagleſchiffahrt intereſſierte Kaufmann

e b t nd brce icht die z
erwe u nverladu e e Verladung über

e zu wählenm 3 itt die udie Jetg ren über e
ritzer Schleuſe gebracht haben in dieſer

eiſe zu berichtigen

Der Halleſche Lehrſtuhl für Miſſionswüſſenſchaft

t

t

Wie uns berichtet wird iſt der Lehrſtuhl für
Miſſionswiſſenſchaft in der theologi c
der Univerſität Halle e des
rats G Haußleiter außerordentl ro
feſſor D Hilko Wiardo Schomerus in ange
bote W Eeerug der gus Oſtfriesland gebletig

r omerus ausbeſuchte das Gymnaſiym in Emden ſowie das
iſſionsſeminar zu Leipzig und ſtudierte in Kiel

und Leipzig beſonders bei W Söder
blom und Windi

e 1901/02 war er als

in Ebersdorf Reuß j ſpäter viele alsMiſſſonar in Südindien und 1914 1920
an der Chriſt und Garniſonkirche in r
tätig 1913 erhielt Schomerus von
theologiſchen Fakultät den theolog
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grad ſpäter einen Lehrauftrag in der genannten
Fakultät 1923 die Ernennung zum Ehrendoktorder Theologie der Univerſität Seexlav im glei
chen Jahre die venia legendi für allgemeine Religionsgeſchichte und wiſoneaecidh an der Uni

verſität Kiel und 1925 die Ernennung zum nicht
beamteten außerordentlichen Profeſſor

Seine Veröffentlichungen betreffen indiſche
chineſiſche primitive Religion die Miſſion in Jn
dien Anthropoſophie und Theoſophie

Deutſchnationale und Völkerbund
Die Vorausſetzungen des Veitritts

Die Reichstagsfraktion der Deutſchnatio
nalen Volkspartei hat beim Reichstag folgenden
Antrag eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen Der An
trag auf Eintritt in den Völkerbund iſt nicht
zu ſtellen bevor insbſeſondere

I die Auslegungen der deutſchen Regierung
kein Verzicht auf deutſches Land und Volk

freies Kündigungsrecht volle Neutralität und
H arg Deutſchlands gegenüber Art

6 und 17 des Völkerbunsſtatuts vom Völker
bund und den anderen Vertragsſtaaten authen
tiſch anerkannt ind

2 a die Beſchränkung der deutſchen Luft
fahrt und der ehe aufgehoben worden ſind und jede einſeitige Militär
yrone gegenüber Deutſchland ausgeſchloſſen
iſt

b die vorbereitende Abrüſtungskonferenz
ſtattgefunden und ein Ergebnis gezeitigt hat
durch welches die völlige Gleichberechtigung der
iſtet ger Rüſtungéfragen tatſächlich gewähr
eiſtet iſt

5 der amtliche Widerruf des Deutſchland im
Verſailler Vertrag abgepreßten Schuldbekennt
niſſes allen Stgnatarmächten mit der Forderung
auf unparteiliche internationale Unterſuchung
der Schuldfrage notifiziert das Recht Deutſch
lands auf ſeine Kolonten anerkannt und der
Schutz der deutſchen Minderheiten in allen
Staaten ſichergeſtellt iſt

q hinſichtlich der beſetzten Gebiete die in
Ausſicht geſtellten und unerläßlichen Voraus
ſetzungen und r Wueelle erfüllt ſind alſo

a die Kölner Zone vollſtändig geräumt iſt
b die weſentliche Abkürzung der Beſatzungs

friſten für die zweite und dritte Zone und der
n für das Saargebiet rechtlich bindend geſichert iſt

9 für die Zwiſchenzeit die rnder auf deutſchen Friedensſtan
und eine wirkſame Reviſton des Beſatzungs
Regimes Delegierten Ordonnanzen Bürger
liche Rechtſprechung Unantaſtbarkeit der per
fönlichen Freiheit durchgeführt iſt
Deutſchöſterreichiſcher Alpenverein

Meidet Jtalien
Die Generalverſammlung der Sektion Halle

des Deutſchen und eſterreichiſchen
Alpenvereins tagte am 19 Januar unter
Leitung ihres Vorſitzenden Prof Dr Kneiſe im
äberfüllten Auditorium maximum An der Hand
trefflicher Lichtbilder führte der Vorſitzende ſeine
Sektion aus der alten verlorenen Bergheimat
der beiden halleſchen Hütten im Ortlergebiet durch
die Venediger und Glocknergruppe in die neue
Bepgheimat das Zittelhaus auf dem
HohenSonnblick in der Goldberggruppe

Das neue Gebiet iſt für die Skifahrer ebenſo
geeignet wie für den Felskletterer für den be
ſcheidenen Bergwanderer wie für den Hoch
touriſten Beſonders eindrucksvoll iſt die Ausſicht
vom Zittelhaus die in z lreichen Bildern vor
geführt wurde Ankogel Juliſche Alpen Kara
wanken Dolomiten Schobergruppe Glockner
gruppe Fuſcherkamm Zugſpitze Kaiſer Steinernes
Meer Dochſtein

Den Kaſſenbericht erſtattete Bankherr Rudolf
Steckner Die Mitgliederzahl iſt von 1038 im
Jahre 1924 auf 1141 geſtiegen Der bisherige
Vorſtand wurde einmütig wiedergewählt Neun
Mitglieder erhielten für 25jährige Mitgliedſchaft
das ſilberne Ehrenedelweiß

Jm Hinblick auf die ſchamloſe Unterdrückung
der Deutſchen in Südtirol ſprach der Vorſitzende
ſein Bedauern darüber aus daß es noch im ner

Fern im Süd
das ſchöne Spanſen

Sochland Steppe voll Staub und voll
Sonne Endloſe Flächen wilde Shluchten Ge
birge mit ewigem Schnee Gärten und Palmen
haine Afrika und Europa vereint

Wie Land und Klima ſo die Menſchen
afrikaniſche Ureinwohner von phöniziſcher grie
chiſher karthagiſcher Kultur berührt von den
Römern beherrſcht von Goten und anderen
Germanen äüberflutet an 800 Jahre den
Mauren unterworfen bis 1492 im Jahre
der Entdeckung Amerikas deren letzte Feſte
Granada fiel Aus all dieſen Kultur und
Blutsbeſtandteilen miſcht ſich das ſpaniſche
Volk ſie geben im Verein mit der gegenſatzreichen aber vorwiegend herben und ſonnen

glühenden Umgebung dem ſpaniſchen Volks
carakter das Gepräge die Herbheit und
Strenge die Tapferkeit und den Freiheitstrieb
die Leidenſchaft und glühende Phantaſie anders
iſt es als alle Völker Europas

Turch dieſes Spanien führte der Vortrag
den ge ern im halliſchen K nſtverein Tr Er
lis Berlin im Thaliaſaal hielt voll feinem
Verſtändnis für die Eigenart des Landes des
Volkes und ſeiner Geſchichte Beſonders war
gerade der Gegenſatz zu all dem was der
nordiſche Menſch zu ſehen und als W zu
empfinden öhnt iſt vorzüglich aus
gearbeitet Vor allem hatte der Vortr
empfunden wie dort in Spanien ähnlich wie
um die Pyramiden Sphinxe und Obelisken
Aegyptens der Geiſt der rei und Unver
änglichkeit ſhwebt Treffend führte er alsLa piel vie ſogenannten Lyklopenmauern

Tarragonas an von den U n den
Jberern in Vorzeit errichtet von
Carthagern Römern Mauren mittelalterlichen
Spaniern nur immer wieder ausgebeſſert und

Am Sonntagvormittag fand im großen Saale
des Stadtſchützenhauſes eine gut beſuchte Proteſt
verſammlung des Handwerks gegen den Entwurf
eines Geſetzes über den Preisabbau ſtatt

Der Vorſitzende der Ortsgruppe Halle des
Mitteldeutſchen Handwerkerbundes Herr Michel
eröffnete die Verſammlung begrüßte insbeſondere
die Vertreter der Handwerkskammer des Einzel
andels der Stadtverordnetenverſammlung des
andbundes Polizeipräſidenten aus un
rundbeſitzervereins und nahm kurz Stellung
age Die Verhältniſſe ſagte er haben ſich

derartig zugeſpitzt daß man von einer
Kataſtrophe der Handwerkswirtſchaft

ſprechen kann Dazu geſellt ſich eine ſyſtema
tiſche Hetze gegen das Handwerk Die
Reichsregierung hat einen Geſetzentwurf aus
gearbeitet der die Jnnungen zu Vergnügungsvereinen degradiert Jn t glaubte man
eine ſtädtiſche Reparaturwerkſtatt einrichten zu
müſſen Der mitteldeutſche Handwerkerbund hat
deshalb überall Proteſtverſammlungen einberufen
um die Handwerker zuſammenzuſchließenDarauf ergriff anſtelle des verhinderten Reichs

tagsabgeordneten Dunkel Erfurt der Syndikus
des Verbandes Herr Dr Seidel das Wort

Handwerk in Not ſo lautet der Ruf Es iſt not
wendig gegen das beabſichtigte Ausnahmegeſetz
Stellung z e weil es ungerecht und ein
wirtſchaftliches Unding iſt Es handelt ſich darum
zu verhindern daß das e in ſeiner Ehre
verletzt wird die es Jahrhunderte hindurch hart
gehalten hat Das Ausnahmegeſetz hat wie ein
Alarmſignal gewirkt ein flammender Maſſen

oteſt geht durch ganz Mitteldeutſchland ie
rtikel 2 und 4 des Geſetzentwurfes müſſen ab

gelehnt werden
Sodann nahm Herr Reichstagsabgeordneter

avemann Hildesheim das ort Das
Intereſſe an den Standesangeleegnheiten ließ im
Handwerk häufig ſehr zu wünſchen übrig Nur
die Maſſe ſetzt ſich durch das Wort gilt beſonders
heute Die Vorbereitungen zu dem Geſetzentwurf
ſind uns erſt durch eine Zeitungsnachricht bekannt
geworden das iſt bezeichnend Das Handwerk hat
ſeine Bereitwilligkeit zur Mitarbeit offiziell aus
geſprochen trotzdem wurde es mit dem fertigen
Geſetzentwurf überraſcht was
mit dem Grundſatz von Treu und Glauben nicht

vereinbar

iſt wie Herr Dr Meuſch offen zum Ausdruck ge
bracht hat Wir müſſen auf den Tr eines
Staatsſekretariats für das andwerk zurückkommen Eine Ueberraſchung war
auch die Nachricht daß die Reichsregierung durch
den Reichsernährungsminiſter Grafen Kanitz an

Mitglied das den Club alpino italiano beitritt
iſt damit ohne weiteres aus der Sektion aus
geſchieden

Die Hetlung
Mit dem ſechſten Vortragsabend ſchloß die

diesjährige Tuberkuloſewoche Herr acharzt
Dr Blümetl ſprach über den Gegenſtand
Wie heit man zu Hauſe und im

Beruf ſeine Tuberkuloſe aus
Es wird ſtets vergeſſen daß Tuberkuloſe

eine ſchleppende Krankheit iſt die im Durch
rig ein Jahrzehn dauert Dabei wechſeln

die Zeiten in denen der Kranke die Krankheit
merkt mit jſolchen in denen er ſie nicht
empfindet Man nennt das Schübe Mal
ruht die Krankheit man flammt ſie wieder
auſ Daher genügt es nicht daß der Kranke
nur einige Monate während des langen Krank
heitsverlaufs eine Heilſtätte aufſucht Er muß
verſuchen ſeine Freizeit auch zu e e in den
Dienſt der Krankheittsheilung zu ſtellen Nur

Felsblöcken noch heute wie einſt das vergäng
liche Menſchenvolk ein und ausgeht

Ein Film des Jnſtituts für Kulturforſchung
in Berlin ließ Geſchichte Land und Leute in
reicher Fülle vor den Augen des Publikums

r erre rn b 5 nochhen ala es Kaiſers Augu inTarragona aus dem einſt zu ch Geburt

das Gebot ausging daß alle Welt ſich ſchätzen
ließe Sah die ungeheuren tiefe Täler über
brüdenden Bögen der römiſchen Waſſerleitung
von Segovia Sah die trotzig in eine Para
dieſeslandſchaft ragende und in ihrem Jnnern
noch köſtlichere Paradieſe voll Tuft und Vogel
laut und Brunnenrauſchen bergende h
Mauren die Alhambra in Granada es
einzigartige Wunder arabiſcher Bau und
Gartenkunſt Sah die ſtolzen gotiſchen Kathe
dralen von Barcelona Tarragona Valencia
Sah Toledo die uralte Stadt mit den 90
Kirchen die inmitten einer Steinwüſte auf
einer Halbinſel des Tajofluſſes aufragt in phan
taſtiſcher Fremdartigkeit erfüllt vom Weih
rauch und Glodengeläute heutiger Zeit und von
den Schauern und dem wilden Fanatismus
der einſtigen Jnquiſition die hier ihre Hoch
burg hatte

Schon in etwas neuere Zeit führte der
Palaſt Philipps II der Eskorial der trotz
ſeinen 1562 Fenſtern finſter blieb wie der
Geiſt ſeines Erbauers inmitten der Pracht eines

und Jndien ſich erſtreckndn Reiches in dem
die Sonne nicht unterging Madrid tauhte
auf die elegante Hauptſtadt mit ihren alten
Plätzen und den prach vollen baumbeſtandenen
Promenaden Valencia die große Haſenſtadt
des Mittelmeers in der ſich alle Zeiten und alle
Raſſen Spaniens zu reizvollſter Eigenart
miſchen endlih Barcelona die modernſte die
Millionenſtadt die ſich hell und lahend zwiſchen

Deutſche gibt die nach Alt Jtalien
fahren und die Generelverſammlung beſchloß
einſtimmig den Satzungen einzufügen Ein

Halleſche Tuberkuloſewoche

vom neuentdecldten Amerika bis nach Afrika

vas blaue Meer und die ſagenumwobenen Berge
äberbaut durch dern Tore aus mähtigen

4

Roantiuich und Tibidabo Hmiegt
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Proteſtverſammlung des Hanöwerks
Gegen ein Ausnahmegeſetz

die Jnduſtrie herangetreten iſt eigene Fleiſche
reien einzurichten Das Vorgehen gegen das
Handwerk iſt ſchon aus dem Grunde bedauerlich
weil das Handwerk beſonders ſtark unter der
Kriſe leidet 60 70 Prozent des Handwerks ſtehenin den verödeten ertſtatten warten auf Auf
träge und dürften bald zu der Kategorie zu zählen
ſein die keine Steuern zahlt

Der Redner kam dann auf die Beſtimmungen
über die Submiſſionen zu ſprechen die Gefängnis
bis zu 1 Jahr vorſehen und betonte daß das
Handwerk bei den Ausſchreibungen ſchon immer
der ſchwächere Teil geweſen ein Schutz der Aus
ſchreibenden alſo nicht notwendig ſei Jn einer
Beſprechung mit dem Reichskanzler haben wir
geſtern ſagte er die

politiſchen Auswirkungen
betont Das deutſche Handwerk iſt nur zu einem
geringen Teil in der Lage auf die Preisbildung
einen Einfluß auszuüben Den Löhnen den
Materialkoſten gegenüber ſind wir machtlos
auch die Geſchäftsunkoſten ſind nicht zu verringern
weil einen großen Teil davon die ſozialen Laſten
bilden Die beiden Rechtsparteien lehnen den
Geſetzentwurf in den das Handwerk betreffenden
Punkten ab Der Reichswirtſchaftsminiſter wird
mit den Vertretern des Handwerks die ganze
Materie in nächſter Woche gründlich beſprechen

Reicher Beifall zeigte dem Redner daß er den
Verſammelten aus der Seele geſprochen hatte Es
wurde einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt

Das verſammelte Handwerk in Halle verwahrtſich einmütig und entſ den gegen das geplante
Handwerkerausnahmegeſetz Es muß darin den
Verſuch erblicken ihm die Verontwortung für eine
wirtſchaftliche Entwicklung zuzuſchieben ver es
machtloſer gegenüberſteht als andere Wi tſchafts
gruppen deren finan ielle nd politiſche Machr ſie
vor gleicher ſcharfer Maßnahme der Regierung
ſchützt Der Verdienſt des Handwerks iſt durch die
Verarmung unſeres Volkes und den geſteigerten
Wettbewerb auf ein Mindeſtmaß herabgedrückt
Der einſeitige Kampf gegen das Handwerk iſt da
her ungerecht und unverantwortlich Der Preis
abbau ſelbſt iſt vom Handwerk ſo gefördert wor
den wie von keinem anderen Stande Eine weitere
Senkung der Preiſe iſt aber abhängig von der Er
mäßigung der Rohſtoffpreiſe und der öffentlichen
Gebühren und Abgaben die heute unſere Pro
dukte erheblich verteuern und den Preisſtand
weſentlich beeinfluſſen Die öffentlichen Körper
chaften müſſen daher zunächſt durch ſparſamſte

irtſchaft die Vorbedingungen für den Preis
abbau ſchaffen Das Handwerk erwartet daß der
Reichstag dieſen Forderungen Rechnung trägt und
Fs Zniegenden ungerechten Geſesentwurſhgb

ehnt

ſo iſt eine völlige Ausheilung zu erreichen Mit
Hilfe der heutigen Behandlungsverfahren Be
handlung nach Bremer Koch mit Gasbruſt
dieſe nur ber einſeitigen Tuberkuloſen ſind
ſchon Tauſende und Abertauſende auch von
ganz ſchweren Tuberkuloſen an ihrem Wohnort
geheilt worden Sache der Kranken iſt genü
gend Ausdauer bei der Behandlung und Be
folgung der ärztlichen Vorſchriften die jahre
lang notwendig ſind zu zeigen Ein Sprich
wort fagt Der Tuberkulöte rot nicht ertötet ſich d h ſeine gleigültige Auffaſſung
von ſeinem Leiden bringt ihn um Darin liegt
viel wahres

Mit dem Hmnweis darauf de die Tuber
kuloſe zwar eine übertragbare Krankheit ſeidie man aber vermeiden und heilen kann ſchioß
der Vortragende

Betrachten wir den Beſuch der Tuber
kuloſewoche ſo läßt ſich feſtſtellen daß außer
den abendlichen Vorführungen fanden zwei
Vorführungen vor Schülern ſtatt und eine
Tuberkutoſevorleſung vor Lehrer und Stu
dentenſchaft die Vorträge

von 6000 Perſonen beſucht
worden find Beſonders zahlreich war die
Lehrerſchaft der Land und Stadtkreiſe um

Tazu inmitten dieſer wüſten Gebirge und
Hochebenen und fruchttragenden Täler mit den
Oliven Pinien Mandel Johannisbrot
Feigen und Apfelſinenbäumen den Wein
Mais und Weizenfeldern in Straßen und

Plätzen der Dörfer und Städte die charakte
riſtiſchſten Lebeweſen des Landes die untrenn
bar zu dieſem Land und Volk gehören die
braven Laſtträger die Eſel und die luſtigen
Milchbringer die Ziegen und endlihh unter den
Menſchen beſonders curas die katholiſchen
Geiſtlichen die Soldaten die Bettler und die
Zigeuner Natürlich dürfte der Tanz nihht
fehlen nicht die Prozeſſionen und nicht der
Stierkampf

So e fernſte Vergangenheit und heutige
Zeit Afrika und Europa in einem vereint am
Hörer und Beſchauer vorüber Und alle
die das Land nicht kannten mit lodender Ver
führung und mich der 6 Jahre lang dort
leben durfte wie mit tiefem Heimweh durch
klang des DTichters ſehnſuhtsſchwerer Vers

Fern im Süd das ſchöne Spanien
Dr H Elze

Zum Gedächtnis E T A Hoffmanns

Jn E T A Hoffmann Ernſt Theodor
Amadeus Hoffmann auszuſprechen iſt ſeinen Ver
ehrern zu lang liebt das deutſche Volk wohl
den phantaſtiſchſten Dichter den es je hervorebracht Am 24 Januar 1926 ſind 150 Jahre ſeit
er Geburt E T A Hoffmanns vergangen Jn

Königsberg i Pr wurde er am 24 Januar 1776
eboren und ſtudierte dort auch die e Er
t es auf dem Gebiete des jus bis zum
T rat in Berlin r obwohl
n dieſer ſeiner Beamtenlaufihn ab Kreiſe u a des Generals row

rch elleichtnicht ganz mit Unrecht auf n
Eine Strafverſetzung ins damals Preußi

d e p nene
arrikaturen erregte die dleſe

Leine war die Folge Von 1804 bis 1806 hat
mann als in Waxrlchaun gewirkt Dort

alle herum bis Weißenfels erſchienNa ſgeſellen i allgemem die außerordent
lebhafte Antziinahme aller Volkskreiſe an de
Vorführungen

Die Mühle von Sansſouci
Ufalichtſpiele Alte Promenade Wer in Potedam u pr das herrliche Schloß Sansſouci be

ſucht hat erinnert ſich an die alte Windmühl
deren Flügel romantiſch die Umgebung de
Schloſſes überragen Der Beſitzer dieſer Mühl
P einſtmals edrich dem Großen viel zu ſchaſ
en gemacht Der König hat die Mühle niemat

bekommen
Dieſer reizenden Hiſtorie aus dem Leben des

Großen Königs hat nun auch der Filmregiſ
ſeur angenommen Er hat Friedrich den Großen
mitten hineingeſtellt in zwei Liebesgeſchichten
ziemlich verwickelter Natur von denen die eine
auch in dem Prozeß eine Rolle ſpielt Und wahr
ſcheinlich wird kaum je ein Künſtler kommen der
die Geſtalt und das Auftreten des Großen Lönig
ſo darzuſtellen weiß wie Otto Gebühr Die n
turgetreue Wiedergabe der Trachten und Sitten
einer vergangenen Zeit an die die Erinnerun
tändig wachgehalten werden muß da ſie den An
ang der Größe unſeres Vaterlandes bedeutet

erfreut beſonders den Film
Der ſpontane Beifall bei vielen Szenen be

weiſt das Intereſſe des Publikums Das Bei
werk bilden ein amerikaniſcher Spottfilm der
Auswüchſe des Detektivbetriebes im Lande der
unbeſchränkten Möglichkeiten und eine Wochen
ſchau die ſehr reichhaltig iſt Wer das Pro
gramm ſehen will mag ſich beizeiten einſtellen
Am Sonntag ſtanden die Beſucher ſchon vor
183 Uhr in Maſſen vor dem Eingang

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Stadttheater Am heutigen Montag 72 Uhr

Belinde Dienstag einmaliges Gaſtſpiel Paut
Wegener mit ſeinem Enſemble Berliner Künſtler
in Ramper Schauſpiel in vier Akten von Max
Mohr Mittwoch per prpee DonnerstagSchwalben Komödie in fünf Akten on Benno
Nehlert Freitag Belinde Sonnabend Der
Mazurka Oberſt

Philharmonie Das 6 Konzert beginnt mor
gen Dienstag im Thaliaſaal pünktlich 288 Uhr

Das Schachtebeck Quartett das ſoeben von
einer mehrwöchigen an künſtleriſchen Erfolgen
reichen Konzertreiſe durch Spanien zurückg ehrt
iſt gibt ſeinen 3 Kammermuſikabend Montag
den 1 Februar

Amtlicher Werterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmiqung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Das Tiefdruckgebiet liegt mit ſeinem Kern
über dem ſüdlichen Skandinavien Das warme
Luftgebiet auf ſeiner Südſeite hat in ganz
Deutſchland die kalten Luftmaſſen verdrängt
Der Zufluß der warmen Südweſtluft wird fort
beſtehen ſo daß weiterhin mit mildem Wetter zu
rechnen iſt

Vorherſag e Wechſelnde Bewöslkung
vereinzelt Regenfälle Nebel

er
Mitteil B werden unter dieſer Rerrmn er r er für die Feile aufgenommen

Generalverſammlung am
d Mts abends 8 Uhr Martin

chule Tagesordnung Jahres und Ka enber Wah
nach

udrik zum

Bund der Kinderreichen
dem 29

len Verſchiedenes Anträge bis zum 28 d
der Geſchäftsſtelle Dittenbergerſtr 6

Königin Luiſe Bund Ortsgruppe Halleabend 8 Uhr für Mitglieder und Kef
im unteren Saal des Stadtſchützenhauſes Es ſpricht
der Schriftſteller Reinhold Braun aus Dresden

Volksbühne Für die Mitglieder der erſten Reihe
iſt n Karten zu der Jntermezzo re
am Mi ch dem 27 nuar ge Vorzeigen derMitgliedskarte in der ſchäflsſtele Brüderſtr 14

u erhalten

igentum und Verlag Saale Zettungs Geſellſcham b H Druck vendel Geſerh ft m 4
a d S GVerantwortlich für den redaktionelien
Dr jur Walther Werner Halle a d für denAnzeigenteil Boettger Halle a d S

ſtunde der Schriftleitung Woche lich nur von 9 b
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkrivte

wird keinerlei Gewähr übernommen

ſetzte der Einmarſch der
ren Wirken und ſeiner Beamtenlaufbahn über
haupt ein Ende Der Vielſeitige wurde nicht ver
legen Er betätigte ſich und ernährte ſich
durch dieſe Tätigkeit weil er kein Vermögenhatte als Muſiker Muſiklehrer Mußitjournalſſt
bis er 1816 wieder als köni licher at beim
Kammergericht in Berlin ankam wo er am
25 Juni 1822 ſtarb

Daß er noch heute in lebendiger Erinnerung
und ehe des deutſchen Volkes ſehh ver
dankt E T A Hoffmann ſeiner ebenſo hervor
ragenden wie auf ſeinem Gebiete unerreichten und

in Figttynlt Der Muſſiker Zeichner und
Richter E T A Hoffmann wird um ein Beträcht
liches von dem Dichter E T A Hoffmann über
ragt Er verband einen ſcharfen Verſtand der
an den Erſcheinungen ſehr ba die ſchwachen
und lächerlichen Seiten erkannte mit einer reichen
romantiſchen Phantaſtik die überall geheimnis
volle überirdiſche Mächte witterte und ſogar das
Philiſtertum ch fand Dabei verfügte
er über einen glänzenden Stil dem kein Hinder
nis zu groß war

Auch der Dichter E T A Hoffmann hat wie
viele andere S e Leute e müſſen daß der

e

ranzoſen ſeinem weite

Prophet in ſeinem Lande nichts gilt Er wurde
zuerſt im Auslande anerkannt und verehrt Be
vor das deutſche Volk ihn überhaupt entdegte
hatte er im Auslande bereits zahlreiche Nach

mer gefunden Wir n von ſeinen Werken
die zum unerſeszlichen Schatz der deutſchen Litera
tur zählen und die ihn namentlich auch im Aus
lande zu einem der geleſenſten deutſchen Dichter

in Frankreich ſprach man lange Zeit hin
durch nur von dem Deutſchland Heines und Hoffmanns die größeren auf Die Serapionsbr pit
g e des Teufels Nachtſtücke Klein Zaches

e Floh Lebensanſichten des Katers Murt
nebſt fragmentariſcher Biographie des Kapell

rs Johannes Kreisler Der goldene Topf
uſw uſw bei müſſen wir auch noch den
omponiſten E T mann er en der

u a mit gro m ezeit UAn in Mr Zum
r a e nes V eritaner gewanbein Aen e ſenen Spuren 5

n

unſer
rat 9
Staat
empft
nant

600
N

rates
Kreis
ſteht

bekan
über

Proze
zum
größt
leicht
ausge
nieru

elder
tattfi
einzel
lich

Mette
Körpe
und d
gramder T
durch
männ
Ferne
veran
Vorſü

Jnduſ
Aufba
ſamme
Aufſſick

zeug
geordr
bei d
ſprecht
ſeinen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1926


